
Protokollauszug
aus der

Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Gägelow 
vom 28.08.2018

Top 6 1. Nachtragshaushaltssatzung/Nachtragshaushaltsplan zur Haus-
haltssatzung 2018/2019 der Gemeinde Gägelow

 
Frau Lenschow erläutert, dass die angeordnete Umsetzung der haushaltswirtschaftli-
chen Sperre in Höhe von 160.000 € nicht vollständig umgesetzt werden konnte. Dies 
liegt unter anderen an den erhöhten Ausgaben für Winterdienst mit 45.000 €, Brand-
schutzkonzept Schule Proseken mit 10.000 € und Abfallgebühren mit 7.000 €. Der 
unteren Rechtsaufsichtsbehörde sind die Bemühungen der Gemeinde nachgewiesen 
worden. Ein Problem im Haushalt waren die eingestellten Mittel für die Schadener-
satzforderung im Zusammenhang mit den Windkraftanlagen in Höhe von 730.000 €. 
Dennoch lässt sich sagen, dass der Doppelhaushalt eine gute Sache ist, für 2018/19 
konnte der Haushaltsausgleich im Ergebnishaushalt erreicht werden, der Ausgleich 
des Finanzhaushaltes erfolgt durch die Abnahme der liquiden Mittel.

  
Sachverhalt:
Die Genehmigung des in § 4 der Haushaltssatzung 2018/2019 festgesetzten Höchst-
betrages der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wurde durch die untere 
Rechtsaufsichtsbehörde unter der Auflage erteilt, dass die Gemeindevertretung bis 
28.09.2018 eine Nachtragssatzung zu beschließen hat, bei der der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit keinen negativen Saldo ausweist. 

Es wurde zudem angeordnet, dass der Bürgermeister eine haushaltswirtschaftliche 
Sperre verfügt, die zu einer Verbesserung des Saldos der ordentlichen und außeror-
dentlichen Ein- und Auszahlungen um mindestens 160.281 Euro führt. Über einen 
Nachtragshaushalt könnte die geforderte Einsparung modifiziert werden. 

Gemäß den Bestimmungen des § 48 der Kommunalverfassung für das Land Mecklen-
burg-Vorpommern hat die Gemeinde unverzüglich eine Nachtragssatzung zu erlas-
sen, wenn bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendungen bei einzelnen 
Aufwandspositionen in einem im Verhältnis zu den Gesamtaufwendungen erhebli-
chen Umfang getätigt werden sollen oder müssen sowie bisher nicht veranschlagte 
Auszahlungen für Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen geleistet 
werden sollen.

Nachtragssatzung und Nachtragsplan werden im Vorbericht erläutert.       

Beschluss:   
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss:
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Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung und den 1. 
Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde Gägelow für den Doppelhaushalt 2018/2019.              

Abstimmungsergebnis:   
Ja- Stimmen: 4
Nein- Stim-
men:

0

Enthaltungen: 0
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